
 

 

Ausschreibung Regionalschau Hessen 2016 

 
Termin:               19. Juni 2016 
 
Ort:                      Anlage des RuF Grünberg, Walkweg, 35305 Grünberg 
 
Veranstalter:      IG Welsh Regionalgruppe Hessen mit dem RuF Grünberg 
 
Richter Zucht:    Herr Uwe Rosenthal, Präfix: Chery, IG Welsh 
 
Richter Sport:    Frau Traude Pawlitz, Wetter 
 
 
Zuchtschau: 
 
Durchführung nach WSO, Einteilung nach Nennungsschluss,  Alle Klassen. 
 
Prämierungssystem, Ehrenpreise, Bundesschau-Gutscheine für die Sektions-, Jugend- und 
Fohlensieger (pferdebezogen). 
 
+++ neu in diesem Jahr +++ 
 

Die Klassensieger und Klassenreservesieger der Jugendklassen jeder Sektion nehmen an 
der Ermittlung der Sektions- und Sektionsreservesieger teil und können sich somit auch für 
die Ermittlung von Tages- und Tagesreservesieger qualifizieren. 

 

Achtung!!! Bei der Zuchtschau sind nur noch Rückennummern zugelassen. Diese können 
gegen eine geringe Gebühr an der Meldestelle ausgeliehen werden. 

 
 Preis der Dreijährigen 
 

 Alle Welsh Jahrgang 2013 mit Abstammungsnachweis 
 Nenngebühr 10,00 €, verlangt 5 N 
 Die gesamte Nenngebühr wird an die Plätze 1 bis 3 im Verhältnis 50-30-20 

ausgeschüttet. 
  
 
Wettbewerbe nach WPO: 
 

1. Führzügelklasse (E) 
4j. u. ältere Welsh; nicht größer als 137 cm Stm., höchstens 2 Reiter pro Pony; Kinder 
Jahrgang 2013 bis 2008; die in keiner anderen Prüfung außer Prüfungen Nr. 7 und 9 
starten, Richtv. WPO § II.1; 
Einsatz 6,00 €, verlangt 5 N 
 

2. First Ridden Klasse (E) PILOTPROJEKT 
4j. u. ältere Welsh*; Kinder Jahrgang 2002* und jünger; die nicht in Prüfung 3 starten, 
höchstens 2 Reiter pro Pony, Richtv. WPO § II.2 (* siehe unten); 
Einsatz 6,00 €, verlangt 5 N 
 

  



 

 

3. Sattelklasse (E) 
4j. u. ältere Welsh; alle Reiter Jahrgang 2004 u. älter oder jünger mit 
Befähigungsnachweis, die nicht in Prüfung 2 starten, je Reiter ist nur ein Pferd 
zulässig; Richtv. WPO § II.3; 
Einsatz 6,00 €, verlangt 5 N 
 

Das Siegerpaar erhält zusätzlich den Wanderpokal, gestiftet von Frau Karin 
Bardenbacher, Knüllwald. 
 

4. Freizeitreiterrittigkeitsprüfung (E) 
4j. u. ältere Welsh, alle Reiter Jahrgang 2004 u. älter oder jünger mit 
Befähigungsnachweis, Richtv. WPO § III.2; Aufgabe IA, auswendig zu reiten oder mit 
eigenem Vorleser, 
Einsatz 6,00 €, verlangt 5 N 
 

5. Elementarspringprüfung (E) 
u. ältere Welsh; Junioren Jahrgang 2000 bis 2006 oder jünger mit 
Befähigungsnachweis; 
Richtv. WPO § IV.8; 
Einsatz 6,00 €, verlangt 5 N 
 

6. Welsh-Hunterprüfung (E) 
u. ältere Welsh; alle Reiter Jahrgang 2004 u. älter oder jünger mit 
Befähigungsnachweis. Richtv. WPO § IV.9; Stufe I; 
Einsatz 6,00 €, verlangt 5 N 
 

7. Junior Handling (E) 
4j. u. ältere Welsh; Führer Jahrgang 2000 bis 2010, Führer Jahrgang 2008 bis 2010 
nur mit Welsh nicht größer als 137 cm Stm.; Richtv. WPO § IV.2; 
Einsatz 6,00 €, verlangt 5 N 
 

8. Freizeitreitergehorsamsprüfung (E) 
4j. u. ältere Welsh, alle Reiter Jahrgang 2004 u. älter oder jünger mit 
Befähigungsnachweis, Richtv. WPO § III.3a, Stufe I 
Anforderungen: Es werden 6 bis 8 Aufgaben gem. WPO geritten. Die Aufgaben 
werden mit der Zeiteinteilung auf Homepage veröffentlicht. 
Einsatz 6,00 €, verlangt 5 N 
 

9. Gehorsamsprüfung an der Hand (E) 
1-jährige und ältere Welsh, die nicht in WB 8 starten, alle Führer Jahrgang 2006 und 
älter. Jüngere Führer sind zugelassen, wenn sie in WB 11 starten. Dabei Jahrgang 
2008 und jünger nur mit Welsh nicht größer als 137 cm Stm. Richtv. WPO § IV und § 
III.3a, Stufe I. 
Ausrüstung Pferd: Trensenzaum mit Reithalfter und Trensengebiss oder Führhalfter 
mit Führleine, Führkette (nach LTJ) erlaubt. 
Ausrüstung Führer: zweckmäßige Kleidung, Gerte erlaubt. 
Anforderungen: 6 bis 8 geeignete Hindernisse aus der Aufgabensammlung gem. 
WPO. Die Aufgaben werden mit der Zeiteinteilung auf der Homepage veröffentlicht. 
Einsatz 6,00 €, verlangt 5 N 
 

10. Freizeitreiter-Kombi-Schärpe (E + Bundesschau-Gutschein) 
Kombi-Wertung aus Prüfungen 4, 6 und 8 
Gewertet wird eine Punktsumme, errechnet aus der besten Platzierung der jeweiligen 
Prüfung geteilt durch Anzahl der Starter in dieser Prüfung, die niedrigste 
Punktsumme gewinnt. 
Einsatz 6,00 €, verlangt 5 N 



 

 

 
11. Kinder-Kombi-Schärpe für Kinder bis 12 Jahre (E + Bundesschau-Gutschein) 

Kombi-Wertung aus den Prüfungen 1 oder 2, 5 oder 9, 7 
Gewertet wird eine Punktsumme, errechnet aus der besten Platzierung der jeweiligen 
Prüfung geteilt durch Anzahl der Starter in dieser Prüfung, die niedrigste 
Punktsumme gewinnt. Einsatz 6,00 €, verlangt 3 N 
 

12. Jugend-Kombi-Schärpe für Jugendliche bis 16 Jahre (E + Bundesschau-
Gutschein) 
Kombi-Wertung aus den Prüfungen 4, 5 oder 6, 7 oder 9 
Gewertet wird eine Punktsumme, errechnet aus der besten Platzierung der jeweiligen 
Prüfung geteilt durch Anzahl der Starter in dieser Prüfung, die niedrigste 
Punktsumme gewinnt. Einsatz 6,00 €, verlangt 3 N 
 

Nennungen an: 
 

 Ilka Rosenthal, Hugenottenstraße 91, 61381 Friedrichsdorf, ilka@chery-cobs.de 
 Nennungen nur auf vollständig und leserlich ausgefüllten Kombiformularen 
 Kopie des Abstammungsnachweises muss beiliegen. 
  

Nenngebühr Zuchtschau: 
 

 Mitglieder IG Welsh: 15,00 €/Pony; 7,50 €/Fohlen 
 Nichtmitglieder: 20,00 €/Pony; 10,00 €/Fohlen 

 
Nenngebühr Sport: siehe oben 
 
Bei Nennung von Zucht und Sport (je Pony), wird ein Bonus von 5,00 € gewährt. 
 
Das Nenngeld muss bis zum Nennungsschluss mit Angabe des Namens und 
„Regionalschau Hessen“ an das Konto der IG Welsh überwiesen werden: 
 
IBAN DE69 5139 0000 0018 2584 04, BIC VBMHDE5F 
 

1. Nennungsschluss: 17. Mai 2016 
2. Nenungschluss:     31. Mai 2016;  

Gebühren für 2. Nennungsschluss: plus 5,00 € pro Pferd/Pony für jede Zuchtklasse, 
plus 3,00 € pro Sportprüfung. 
 

Es gilt das Datum des Poststempels bzw. des E-Mail-Eingangs! 
 
Bargeld und Schecks werden nicht angenommen! 
 
 * Hinweis PILOTPROJEKT First Ridden Klasse: 
 
Zugelassen sind alle Welsh-Ponys, -Cobs und -Partbreds sowie Kinder bis Jahrgang 2002. 

Mit der Öffnung soll getestet werden, ob dies den heutigen Bedingungen (Einstiegsalter und 

Größenwachstum der Kinder) entgegen kommt. Das Zusammenpassen von Pferd und Reiter 

ist unverändert ein Bewertungskriterium. Bei genügend Nennungen werden Abteilungen 

nach Alter der Reiter oder Größe der Pferde gebildet. 
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Besondere Bestimmungen 
 

 Nennungen auf vollständig ausgefüllten Kombiformularen 

 Der Nennung ist eine Kopie des Abstammungsnachweises beizulegen! 

 Nennungen werden erst und nur nach Geldeingang berücksichtigt 

 Für jedes genannte Pferd muss eine gültige Tierhaftpflichtversicherung bestehen! 

 NEU: Rückennummern werden vom Veranstalter gestellt und sind in den 

Zuchtwettbewerben gut sichtbar zu tragen. In den Sportwettbewerben sind auch 

Kopfnummern zulässig, diese sind selbst mitzubringen. 

 Jedes Pferd darf pro Wettbewerb nur einmal gestartet werden, ausgenommen WB 1, 

2 und 7 

 Jedes Pferd darf in maximal fünf Sportwettbewerben gestartet werden. 

 Alle Reiter müssen in den Wettbewerben über Sprünge eine bruch- und 

splittersichere Reitkappe mit Drei- bzw. Vierpunktbefestigung tragen (§ 68, § 69 

LPO). Für Junioren ist eine solche Reitkappe in allen Sportwettbewerben Pflicht. Eine 

Schutzweste wird empfohlen. 

 In den Wettbewerben 5 und 6 ist ein gleitendes Ringmartingal als Hilfszügel erlaubt. 

 Paddocks (5 x 5 m) können in begrenzter Anzahl vor Ort aufgebaut werden. Material 

muss mitgebracht werden. Die Reservierung eines Paddocks bitte mit der Nennung 

vornehmen. Kosten für Paddock: 5,00 €. 

 Eine geringe Zahl von Boxen ist verfügbar auf dem Hof der Familie Keil, ca. 400 m 

vom Veranstaltungsgelände entfernt. Anfragen bitte direkt richten an Frau Elisabeth 

Keil, Tel.: Tel.: 0177 4505416 

 Die Zeiteinteilung wird mindestens eine Woche vor der Veranstaltung im Internet 

unter ig-welsh.de (Regionalgruppe Hessen) bereitgestellt. Das Anschreiben ergeht 

per Mail, bitte unbedingt mit der Nennung eine gültige E-Mail-Adresse angeben. 

Eine Zusendung per Post erfolgt nur, wenn der Nennung ein mit 0,70 € frankierter 

Rückumschlag beigefügt ist. 

 Bei Nennung von Trail- oder Springprüfungen ist das Benennen und Mitbringen eines 

Helfers erwünscht! 

 Anzeigen im Schaukatalog sind selbstverständlich möglich. Bitte kopierfähige 

Anzeigenvorlage an die Nennaddresse senden. Kosten an das o.g. Konto der IG 

Welsh überweisen. Kosten: ½ Seite 30,00 €; 1/1 Seite 50,00 € 

 

 

 

Weitere Informationen unter www.ig-welsh.de.  

http://www.ig-welsh.de/

